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IJMHALT: MAD MOJMSTER SOUJMD ,OHL^MUHDERERS RaW ,BRaIWDaJMCE 
WIER '94 COCKSPARRER&BUSIRESS-live in LEIPZIG... 
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Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder! 


CW^ ist kein gewerbliches 
Unternenmen. Der Preis von 
DM 2,50 deckt nur die Unkosten 
für Druck, Porto etc. 


halloicii;U! 

<Ja, _hr seht richtig^tCA i'io.4! vvie iifi.iier eia letces 
hankeschön an alle Leseracoup(..orten ineiues uitiuia- 
t .1 ven hachvverks ! 

Ich denke das diesmal wieder interessanue Tnemen 
bei sind und ich holle das Inr auch weiterhin 
fleiiiig hure t^einungen zu meinen ßeiträgen(oder 
auch denen der Gastschreiber) in brieflicher iorm 
kundtut! Bo denn,viel Spaß 

Gier Lrösel 

Kontakt:M.Prösel 

Kaulsdorfer str. 

^2^03 JihKLlß 


„Realsatire ist, wenn 
man sich über einen 
Politiker totlacht und 
dabei wirklich stirbt.‘" 
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»riffen führende Ol'Leute kdreeruir^T*'’ **' 
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«n «t^r Wrkllch superrechts und t.KhUtUch «r. 




















Dieses Interview wurde von Sl 08 s,deitt BRAINDANCE-Sänger beantwortet, 
kann also nicht sagen ob es loo%ig repräsentativ für die restlichen 
Mitglieder ist.Ein fettes Danke an Dich,Sloss für die SCHNELLE 
beantwortung 

' )Wa8 ist Eure äein<^g zu dem SloRan''Punk3&Skin3 united?** ? 

s ist ein Slogan mit dem einige Leute versuchen,die ^eute und 
BandsCder Ol!-Szene-d.Tipper)zu vereinen.In einigen Ländern sieht 
es so aus als wären wir ln den frühen Soern.Wir sind der lebende 
Beweis das Punks&Skins vereint sein können,ebenso Bands wie 
BLANK GENERATION! 

2)Wa3 wiflt Dir über die deutsche 01!-Szene? _ 

Wir wissen das es viele gute feands gibt,die excellente Musik machen 
und ein Teil der 01!-Bewegung sind.Aber darüber hinaus:Wir werden 
bald nach Germany kommen um bei oich zu spielen und um zu sehen 
was so los ist! 

5) Was haltet ihr von den ganzen Reunlons von Cock Sparrer »Business. .. 

Das sind alles gute Bands,und es hat sein gutes das sie wieder 

gekommen sind,solange sie auch neuere Bands unterstützen die 
es versuchen! 

|OErzähltdoch_mal_etwa8_JiberBR:AlNDANC^! 

ÖRAIllbAiiCEl formierten sich “1*590,seitdem hatten wir verschiedene Line-up 
Änderungen,aber seit April'95 Sloss einstieg .hatten wir dasselbe 
Line-up:Shed(bg),Sloss(voc),Salty(g)und Robot(dr) 

Wir haben 2 Singles auf Helen of Oi!-Rtc. draußen,"Streets of violence" 
und"The blind lead the blind".Wir arbeiten gerade an unser DebütLP/CD 
die Mai/Juni rauskommen soll.Daneben gibt es noch zwo Trax auf dem 
Sampler von STEP1"0i!-the next generation". 

5)0ire Meinung zu folgenden Bands ajAngelic Upstarts b)Skrewdriver 

c)Exploite<i d)Bad Manners ejMeteors 

a) I!)ie Upstars waren eine großartige Libe-Band»damals in den frühen 
Soern,später ließen sie jedoch nach.Meine Faves:"Never ad nothing" 
"Teenage warning"','Last night'England" ,"Out of control" u.v.m. . 

b) Ian Stuart hatte eine gute Simme und"Built up,knocked down",damals 
«2J^79-ein Klassiker! 

c) Sie waren besser als Big John dabei war,sie schrieben einige Klassiker 
z.B. "Punks not dead",Daily news" , "SPG"','Puck a mod" und dergleichen 
mehr! 


d)Ehrlieh,kann ich nix zu sagen.... 
8 ). 


Wir mögen Bands nicht wegen ihrer politischen Ansichten,sondern 
wegen ih^er Musik! 

6 )Was denkt ihr über Politiker 

I’olitiker sind trottell !!!!!! 




.Was habt ihr fi^ die Zukunft vor ? 

ir hoffen das wir sobald als möglich unsere LP/CD auf die Reihe kriegen 
und mehr Gigs in GB&Europa,und dann mal sehen was kommt! 

8) Mögt ihr Ful^all/^ooliganism l 

ftobot :Engiand&MorwichFC,§alty:dasselbe,Sloss:Llverpool&Schottland, 

Shed mag keinen Fußball 

9) Last Worda 

Hallo Deutschland!Grüße von der Norwich-Crew»Danke für Dein Interesse 
hoffe Dein Zine verkauft sich gut!Wenn jemand schreiben möchte: 
BRAINDANCE c/oSLOSS 3^Fitzgerald Hoad»Norwich,Norfolk NR1 2NF England 
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N0.6&7 beiiA.Sparty keckenheimerstr.158 
Panka-Zine.Ich seh 


i^unmal zur Abwechslung ein 


latzkoppe unter Oien 


schon die beinharten 


so»Quatschi Sas Müll ist zwar ein P^nk“ 
Zine aber iiiit“e“lnem wunaersenonen uil-kinschiaj 
was sich auch widerspiegelt im Inhalt:z.B. SMB( 

- Luk-almaiadure eit- IaiL uib ititf JLiuprfetiluiig-trzr 

alle Male ,streckenweise interessanter als man- 


‘ aum e n h o ch un d 5" 


schicken! 


Charts li^räsel 1.0^.94 


•1,YDL"^outh of america" ^ 
2.Hose Tattoo"Hice Boys" 

5.Manowar"Shell shock" 

4, Alliierten"Blinder Hass" 

5. Judge Dread"Big6" 

6.Ind,Exposure"Ho surrender 

7. Agent Bulldogg"St.Skins" 

8. Brutal Combat"Skinheads" 

9. Die Kassierer"Dr.Martens" 
;iO.Madball"Its my life" 


BHÜTTY 

‘■SKINS 


gegjn 
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Bandvorstellung; 


Diesmal sind es MUHDERBHS RaW ,eine HC-Band 
aus dem Osten Berlins.Nachdem ich ihr Demo 
hörte,war ich überz oigt,eine der hoffnungs¬ 
vollsten Berliner Bands Rehört zu haben! _ 

CW=ich mitiMicha(MRT. 




CW.)Wann wurdet ihr gegr^det ? 

m:Wir gründeten MR Mitte95 um endlich eine ver 
nünftige HO-Band auf die Beine zu stellen. 

GW»; Musikalische Einflüsse? _ 

Carnivore,Sheer Terror,Madball 

GW.)Was haltet Ihr vom ZAP? 

Es geht ja da nur noch um Rolitscheiße»kannst 
du also vergessen! 



GW.) Was haltet ihr von Politik _ __ 

Es ist mir nicht egal,aber diese ganzen Extrem- 
idioten kannst du sowieso nicht bekehren [Damit 
ist rechts wie links gemeint!!! ™ 


GW.)«Vas habt ihr für ein Verhältnis zu Skins? ^ 
Ein sehr gutes Verhältnis,schließlich war ich - 
selbst Skinhead,obwohl ich mittlerweile nicht W 
mehr in diese Kategorie passe! ^ 


GW.) Hatte ich ja voll vergessen; das Line-up ! 

Latte(voc),Saecha(dr),Norbert(g) und ich,Micha 

(bg). 



h 


GW.) Vor welchem Publikum spielt ihr am liebs ten? 

Das ist relativ egal»Hauptsache korrekt,obwohl 

es natürlich geil ist vor einem rastenden Glatzen- 
Mob zu spielen! 


CW.) _ Was hältst Du vom Berliner Publikdm ? 

Mich kotzen diese langhaarigen Mode-HG's~än 
die dich vollkauen mit Nazi o.ä. wenn du kurze 



























+++++ ++++++++++++++++++++ + + ++++++++ 1 + 1 ^ + + 

Maare hast,Tätowierungen trägst und hart divst! 

eder Scheißband wird ,zuge,jubelt vorrausgesetzt 
sie kommt aus IMYlhs gibt genügend gute HC-Mands 
aus Deutschland lfl| !Ber ursprüngliche Geist des 
HC ist völlig verfälscht durch diese weltfremden i 
Idioten in ihren teuren Sportklamotten!Wenn es nur| 
noch um Klamotten,Politik und Gelaber geht kannst 
du es vergessenIHC ist die Stimme der Straße,nicht ■ 
die der Gymnasiasten(Anm.:das kenne ich irgendwie!) 

CW. ) Hörst du außer HC auch andere WJucke? 

Klar,z.B. Type-O-negative,Ramones,DäiiTd”ßcwie7 
Sham 69,Cock Sparrer,4Skins und Acapulco Gold. 

gw.) Gibt es jemanden den ihr besonders' haßt? 

ich hasse diesen ZAP—Vogel Moses Arndt! 


Cw.) Sonst noch wat zu erzählen? 

Grüße an diese verrückten Säufer aus dem Gustl, 
an die Firma Mattel für die Barbie—Puppen, 
meine Freundin und an diese feigen Schwulen 
MaxlVior it z I 


3llar2icore 


ÜEmCjlH 


live in der '*Hall 


Ü-Kaum 
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InvasionlDirallseits’beiiebten SAUKtHLK/Prenzelberg fielen mal wieder 
ins friedliche l^eipzig,anläßlich des Cock Sparrer Gigs,ein. 

Von Rotten und kathy gings mit Jörgs Auto Richtung Autobahn,natürlich 
nirhti ohne sich vorher mit ßrennstoff zu versorgen. •• i • l 

Difkckrdröhnte,ich wurde breit und breiter,Rotten natürlich souverän 
Sil. “Johorvernich,,» und JSnüJD.f 6uoM. <lurstl| und .uBte t.Jren 
In Leipzig verließ ich das Auto mittlerweile völlig dicht,auf allen 
und wankte schließlich mit tatkraftipr zum i-ingang. 

Nachdem ich einen gewissen Daniel ,lIikrofonqualer der BlLRRAlHlUiiiN, in 
aie Arme fiel,stolperte ich von Sinnen Richtung Buhne,wo die Vorhand 
ihr ProLamm Lm B^ten gab was mich dazu verleitete eine wilde gerum- 
^toloerei zu zeigen und harmlose Loite um zu rennen. 

keine Versuche ,mit eingen -^oiten zu kommunizieren(z.B. nacker vom 
glorreichen"Ugly&Proud"-Zine/Hostock) waren aufgrund meines Alkoholi- 
cip'pii'nßsßrudes zumljcheitjernvexurteilt. t., i 

Ni^denn es kamten die OiiHeroen.Cock Sparrer und das Publikum raste wie 
erwartet-allerdings sah ich das Ganze aus der Wurmperspektive,da ich 
öfter mal am Boden rumkrabbelte(Dank an Daniel,der mich immer mal wieder 
hochzottelte!)mein SKINHKADS-Prenzelberg Shirt war sogleich im Arsch, 

feine Sache das.Dummerweise weiß ich auch gar nicht mehr weiche 

Sones unsere Kult-Opas spielten,aber ihr kennt sie ja eh alle 
Ireendwann nach X-beliebig vielen Zugaben war ochluß und Jorg(gute .^m groß) 
sch!eif?rm?ch im Delirium dahinsabbirnden Knilch(1 ,7^^m) in die Club-Disco 
wo ich es mir nicht nehmen ließ meinen Mageninhalt der staunenden Menge 
zu präsentieren.Nachdem ich meinen rasierten ^opf auf ner lischplatte 
parkte,legten sich die Wogen der Begeisterung,irgendwann schleppte mich 
^örg zum Auto,was ich mit einem Schwung warmer Kotze über seine Griflei 
honorierte.hach bangem Jammern fuhr Jörg,Kotten,/('athy und , x 

quartier,an einer Kreuzung mußte ich nochmal das lenster aufmachen(hualp.; 
was alle riesig erheiterte,naja mich eigentlich weniger! 

Das üuartier war so 'ne ^rt besetztes Haus,indem Jorg und ich sich prompt 
verirrten und bei einer Alten landeten die aussah wie eine Domina so 
mit Nietenhalsbändor und Leder,im Flur hing komisches ^oig und ich staunte. 
Jörg,wahrscheinlich um mein Seelen-heil besorgt,zerrte mich an der Hand 
entsetzt die treppe hinunter,bis wir in eine offene Tur reinrannten 
-und siehe da-in dieser Wohnung pennten schon Lrbse,Marion und Kirch 
also alles o.k. . ich legte mich pennen und wachte mit einem tieriscnem 
Kater wieder *auf-ein herrlicher Morgen also. 

Als es nach ^^erlin ging war ich jedenfalls heilfroh und pennte wahrend 
der ^ahrt selig. ^ 

Leipzig-wir kommen wieder! U ^ t c>j { u 



Die aus England vor vielen Jahren importierte Subkultur der Skinheads hat sich 
zum militanten Instrument am Rande des Rechtsextremismus herausgebildet. 
Als Orsamlnhanomen sind die Skinheads keine ErscheinunHsfomi des Rechts- 
£Ä(rcmisnius. Wesentliches Element des Rechtsextremismus ist, daß der Rechts- 
extremist auch politisch agitieren will. Das aber ist bei Skinheads regelmäßig 
höchst fraglich. Ein Skinhead will mit seinen Verhaltensweisen, dem Hitlergruß 
und den> Skandieren von Naziparolen, grundsälzluh kein politisches Ziel verfol¬ 
gen, sondern nur provozieren.^y^^^^ 


weg. Ein Traum? »Komme 
* >iiH wipHpr!« seufzte sie ... 

5. SkiiiJkc»ds 
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Total fuckin skinheads-Ep 
Hier die Wachpressung in blauem 
Vinyl.Allein der Hammersong von 
BRUTAL COMBAT”Skinheads" ist ein 
^aufgrund! 



MAC MONSTER SOUND-’One for the road-its partytime” 
Wer immer noch Vortex hinterher trauert,sol lte 
-ich dieses Scheibchen besorgen.Englische Texte 
geiler '^esang und gute Songs hintex’lassen einen 
mehr als genialen Eindruck.Mir gefällt persönlich 
das rockige"New Generation am besten! 

j,pots&Brac es "Schön war die """" '' 

^ dagegen sind kleine Hits geworden 

ißkeit. füi- Mgenstän- 


j. , . . „ . -- -^ J. .^iv. IJ c: OOi lJl'.lie 

diRkeit. Mir gefällt die Scheibe' 

t 


Warz one"L ower east sid e cre w_ ( - ^ 

iJachpressung der legendären ersten Sinp.le von 'aarzone ^ ^ 

live iu'i Hitz.Der Sound ist sagen wir mal et.was .krachJ 5 
ist wirklich nur ein Sammlerstück-zum hören lieber di(. 





ist wirklich nur — 
live at the CBGB" zulegen! 
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— *„ pQif o9oo^ CHWWlNI'rZ 

tiSDl'tA'nüg58,Spr«f^^f/^ij,,ietene(und da<».t 

iunuspunM /erloht■ Ansonj^n^ . 

kaum lesbare 


faufemplehlungl^F« _ 

■ÄHf^^ine’vLö?renUichung aus Spanien ÖSongs 

i-E- 9 i > 1 ' 



live 



JL u —Ui . -Ddliu V - r 1 n -h S h 1 7 n 0 

und in ausgezeichneter 

AGENT BULLD0GG "Liv8Stll" 

Warum wird dlepe Bandt kaum beachtetf^iese LR ist still und 
heimlich bei mir zum Klassiker avanciert-Songs wie"Svea 
Rlke” oder"Stockholra Skins" hauen einfach nur rein,der Sound 
ist zwar heavy-beeinflußt,was aber nicht stört,da diese 
Band ihr Handwerk versteht!Wenn ihr diese Scheibe seht 
greift zu! 



3CM-;e 

Der Metz 


ger No, 1 (im Clockwo rker-lViailorder) B,ooDM 
hun hat der gute «enschi auch ein Zine verbrochen, 
zumal ein sehr gutes. 

Vornehmlich widmet man <=-ich Horror/Splat terf i Imen 
daneben noch Intis mit RhüSTATlON ^8 und VOICh OF 
HATE.Besonders herauszuheben ist das mit iviühe(und 
damit gute) pestaltet<^ liavoutlB-in f' Nn r 


























'.Vas mir an Oich auff allt, ist ,clas ihr reinen üii- 
bound spielt, wie seht ihr die i'--tsache das einif^e 
ui !-Bünds sich in hichtunp iwetal-Sound veranuern? 


1) ÜU3 massen die Bands schon selber entscheiden,welche Richtun. 
refnen'mlound persönlich „.o/cen haU den 

Oi Ohne Metarllrniüssl 


Ihr habt mit"Unser Vaterland 


.. - 6irieii oOxi^ der oatni. 

otische Tone anschlagt,das ist Tür eine Oü-üand 
o.K..Wie denkt ihr über Loite die Patriotismus 
ur ihren billigen Bolitdreck miübrauchen? 


CL 


^ ^ halt das f;rode Problem in Deutschland, daf3 man hier 

‘^^^^.I^a’^riotismus von Politik trennt. Und genau 
haben wir diesen Leuten zu verdanken.Wenn man iemand in 
^erika fragt,ob er atols auf sein Land ist,und er diese 

ja beantwortet und er daraufhin nochmals gefragt 
menh’«^ 1-St, wurde er wahrscheinlich den Zusam- 

menhang der tragen nicht verstehen.In Deutschland wäre Klar 
ist ein Nazi" (komisch) 






















Oire musikalischen Einflüsse? 





Sind halt alle alten Oi 
werden sie nicht nochmal 
suchen wir natürlich auc 


Bands.Die kennt Ihr selber und deshal 
alle auff^eicahl t. Darüber hinaus ver- 
h einen ei^^enen Stil zu entwickeln. 


b 



A'ie reagiert ihr auf Poiitparolen während des 
Gigs? 

4) Mit den Parolen hat es sich bis jetzt eigentlich immer in 
Grenzen geheilten. Abt^r es ist schon komisch,man steht auf der 
Buhne,versucht ein gutes Konzert zu spielen und dann reißt 
einer den rechten Arm hoch.Da fragt man sich dann schon wer 
im falschen Film ist. 

nabt ihr schon Gig-Angebote aus Seriin bekommen? 


5) Ja,wir sollten schon mal in der Wurzel spielen.Das haben wir 
leider erst 2 Tage vorher erfahren,und das war uns etwas zu 
knapp,aber vielleicht klappt es ja dieses Jahr.Wir würden 
uns auf jeden Pall freuen. 

Punks&Skins United? 

^nd das letzte Stück (le^^"hf sIL"stL%TLShauS 

^ine.Hat uns 


BANDKONTAKT 
MARIO ZII^PEL 
POSTFACH 2231 
40679 EI^KRATH 







BUSIWhiiS~live CONNB ISLAND 

Diesmal stand wieder mal Leipzig auf dem iropramm,jedoch luhr icii ohne 
den SAUKLNLL-J^ob, sondern mit dem ganten LlLHLAl'HlüTLN-Lübei und das 
mit dem Zug.Bahnhof Lichtenberg traf sich erst mal alles,icn drehte 
den Loiten schon mal mein Schmierbiattt an^einige Pilssuppen wurden 
geschlürft und schon ging es los.Im Zug war nur Halligalli angesagt 
Pepe z.B. rannte mit dem Bierpatrioten-Backdrop um den Kopf als Kalif 
el-allah durch den Zug,Union und ^er 1 in-Gesange wurden angestii:imt und 
man erzählte sich diverse stimmungshebende Anekdoten . 

Als das Bier zur Neige ging,kam man auch scdion auf'm Leipziger Hbf 
an-das nenne ich Timing. Die Gesänge wollten niciit verstummen,als 
wir von einigen Thüringern begrüßt wurden und erstmal eine Kneipe 
gesucht wurde.i^as sollte sich als schwierig gestalten,weii uns nirgend.vc? 
Einlaß gewährt wurde.ßahließlich trieb man doch noch eine ;atampe auf, 
wo sich jedoch einige Leute voll asozial benahmen und es sciion wieder 
Ärger gab.Nix gegen nettes Herumprollen-nur:gewußt wann&wo! 

Schon war es Zeit-alles stürmte die Tram,wo diverse •^anges-Einlagen 
gebotem wurden (Brudale Hoie-Erf urd ! Ju näver wOk aloune) . Vi/at hebb wi 
lacht! 
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Am Eingang zum Cpnne-lsland herrschte schon ein andrang vor*m Herrn, 
zum Glück hatte Mike Karten vorbestelit und schon war alles klar 
und wir standen in den heiligen dallen.wieder das übliche:Eanzines 
verkaufen und Leute beglotzen.Alsbald trafen auch die rrenzelberger 
Lrrenhäusler ein,sowie diverse Zine-Kedaktionen(hallo Counterpointöc 
Henker) mit denen man einen interessanten Biausch abhieit.Nun fingen 
Jugheads Kevenge an die stark Nf-orientierten HC zum Besten gaben,jeuoch 
zu kaum einer JJeit die Loite begeistern konnte/ ähnlich ging es Growiri^ 
Movement,die ebenfalls guten Hatecore spielten,aber im Vorprogramm zu 
einer Oi!-Band fehl am Platze waren.ln den Pausen traf ich mal wieder 
Stephan aus Braunschweig und Kiwi aus Celle —ich freu mich immei* 

wieder euch zu treffen - und ein nettes Erzälilen und herichten war diu 
Folge.Nun denn-Business betraten die Büline und euer werter r-rzahler 
mischte sich in den Pogo-Mob wo bei Songs wie "Blind Justice",Spanish 
iJails" oder"Harry May" der Wahnsinn um sich griff.Oberkörper frei und 
Bäuche raus war die Parole -geiüMicky Fitz ist jedenfalls nicht so 
fett wie Colin McFauIl von Cock Sparrer geworden und die gesamte Band 
ließ sich von den enthusiastischen Publikumsreaktionen anstecken. 

•^eider spielten The Business einen kurzen oet und gaben auch nur eine 
Zugabe und die Lichter gingen an.Eine nette Henee-Schlägerei rundete 
den Abend ab-die Mädels keilten sich härter als mancher männliche Gegen 
partlAuf'em Weg zum Bahnhof traf man noch eine ANTIFa-Patrouilie- 
ich glaube da muß ich nichts zu sagen,oder? 

Wir hatten noch ein wenig Zeit,also ging es zu McDonalds,allerdings waj 
sämtliche Loite auf dem Weg dorthin versprengt.Wie ich so meinen BigMao 
zu mir nehme(I love Ami-Fraß!),wurde Daniel schon mal schief von eienm 
Zuhälter vollgesülzt,was dadurch beendet wurde,als meine P-Bergur Kumpa.n 
auch am Orte eintrafen um mal nachzusehen. JCurz darauf stürmte eine 
^latze rein und berichtete das eben ein paar Typen einen anderen bkin 
zusammen geschlagen haben.Was folgte war die öache von Sekunden lalies 
raus,ein Bauzaun wurde zerlegt um sich ochlagwaffen zu beschaffen und 
hinterher.Es gelang die Typen in die Flucht zu schlagen und der Bieg 
wurde gefeiert.Wir hatten jedoch kaum noch Lust dort herumzustehen 
und wir liefen zum -hahnhol .Einige -boitie die später eintrafen wurden 
von Leipziger Zuhältern attackiert-mit euch Schweinen sind wir noch 
nicht fertig!Zuhälter7-FUCK YOU! 

Irgendwann fuhr ein Zug nach Halle und von dort nach Berlin. 

Halbtot fiel ich zu Hause auf mein weicties Lager und schlummerte sanfi 
ein-nach all den Abenteuern die euer Held erlubte( jaul). 

Ich dachte Berlin ist ein heißes Pflaster-Leipzig steht DEM in nichts 
nach ! 









So nun der Uberkult-Bericht über unsere 
lo-Jahres Feier bzw. BUSINESS-Gig,wobei 
-t alles in Worte zu fassen .da einfach 


WlEll-Heise zur BOÜTS^cBRACES 
es mir wirklich schwer fäll 
zu geil! 


J- 
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I Lk enttäuschend aus:lteiner der SAUKkK- 1 

1 LE hdtte Zeit,Geld und Lust nach WIEN zu fahren,so das nur Zacha und ^ 

I meine «Wenigkeit den Weg in ostmärkische Gefilde finden wollten, in ^ 

« letzter Minute wurde noch herumtelefoniert so das wenigstens noch 
1 Nor..en taeckeCFRklTAGNACHT rule o,k.) und krnesto si^h bereit erklar- 
• Zacha wurde noch mal der Crop ernoiert ,die Qache 

verstaut und mit viel Bier und guter Laune gln/es 
" ^ W. « viel dusslig quatschenC "Das erklärt einiges" Ler 

••• ^ i^uppel ufl Kopp)und fröhlichem Gesinge("Motorbiene" "Halbstark" 

morgens,wobei wir alle schon gut dicht waren 
^ otcklL^n fahren!),und uns gut über dir 

' LrizlistaUorr^nrr'^'^‘'r®"’ "‘“^^ierten ,Qie danach aul ihrer Corf- 
lüsterlen “it den mord- 

Heinis nicS erklären. . dusslige Benehmen aieser 

Danach wurden unsere Heiden müde und pennten bis Grentübergang Suben 
f wo es dann richtig lustig wurde.Der Grenzer fragte ^erst Ll ^ v^ 
wegen wonin des Wegs,was wir dummerweise LHHLICH beantworteten 
'U.it den Worten"A Skinhead-Bartie des gfallts m^gr netlfohrr'ran" 

DDR-Grenzer Manier untersuchen lassen.her Grenzertyp 
lie .- seine Antipathie uns gegnüber freien ■ Lauf .unterstelltr^r 

^har darauf r®"" Rechtsradikale zu sein und war offensichtlich 
scharf darauf uns unseren Österreich Trip zu vermiesen. 

vergessen eine ’feleskop-Hute aus dem Rucksack 
muß dieser arrogante Grenzer-arsch das i'eil entdeckte 

hP^^Php r ä^Kespntzt haben :bie Handhabe war da,der Beweis war er 
öffenhlcLTa"'''' ‘deshalb 600km gefahren waren um in Üsterreicrdfr 

u Stören. Nun wurden wir richtig wie Dreck behandplt 

«eden war nicht mehr drin,mit sichtlicher Freude wurdrunrverkündel 

selben Relikt Un« 5 epp vipLpp angekunaigt, wegen dem- 

typ «»».r Ur.np- 










Und weil wir Sonnenschein-K-erlchen der glatzköpficenArt sind lipßpn 
wir und dadurch nix vermiesen und nonstop ging es Richtung WIEN 

ricntl^g Bier zu a ls wir auch schon in Wien ankamen. 


♦ Ih 






Zu t f & w gj 

^ ^ ^ - CO Ä 

^ 0 

Ih ftüA H) 0* _ _ _ 

In Wien würde erst mal das ROCKHAUs' gesucht,was' wir dann na” 

-r ^eit auch fanden.Danach wurde erstmal der Bus geparkt.kurz 
den^norh°m^f*^^^K®® begrüßte sich erstmal und wir wur- 

bIb TnnL ni “"?®^e®_tolien Grenzübertritt befragt,da soll den 

B&B Jungs noch mal einer Stargehahe vorwerfen! 

unseren Teil latschten in die Innenstadt,wo wir wie Mars- 
enschen beglotzt wurden.Bei McDonalds (Mecke;”Jetzt fährste nach 
!a ?hu“"Lrd” Be^essen^ und die ritue^L^^^ 


einige 
darauf 
wur- 


Woo V ^ imi-i;reck!;wurde gegessen und die rituellen M 

aschungen durchgefuhrt da man sehr lecker rochlDie eine Kassiererin 
sah sehr zum Anbeißen aus.t.ia das war niv nm Hi« 1 n4-4-^ _ 


, Ulli o u» man senr lecKer rochlDie eine Aasslp 

beruhiSL!NLh"einieer®r-^^®-‘^®® Morgenlatte za 

wen^a Kt 2eit ging es zuruck zum Bus wo man noch ein 

W kahl! Köpnrvor Or^ wieder aufwachten waren schon viele 

J ®'^oh boite wie Herrn Farin(«.anz 

S'- 

tS - vor OrrunfManlrersteUei^lfJ^einS Sl^Ir'^Bkinfvor^*'"”^ 

5^3 der Ska-Stück der PK-s war voll 1oo%!ffi"Blnfv“ 

^ 0^94 wir noch viel hören werden! 

BOOTSftBRACES: sofort Stimmungfich sah sie das 

_wie-Peter-oder-Skinhead •84" tobte dL Volk 

“«il total wurden entblößt und Party 

»ü Ich auatseht^^ln happy-kann man kaum in Worte fassen...^ 

letTC dpr ^ Umbaupause einen gewissen Uhl an,um ihn Grüsse ^ 

austurichten,allerdings war der Herr doch rS 

und wir rännt^^h?.,,? viel zu schnell vorbei 

; Lli 

’ fÄI?ad?"f üÄsJa?ion-Treffpunkt"®SeI 
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gewonnen 










Saugers Richard unH^n® der \tohii,.r !? '»ehr....; 


,, , **e>cia una socar ’n^ r, .•. « aiucxi i 

jetzt diese Schote Stomoina^r^^^ tausch mit 

^ereit vor der Tfir»« u; '^^^■‘^aßtoilettp ai '^“-^ite hormen stofr 

iSililiipillsllr' 

r S io\“:?ors'' air"'«“™ 

das Klo verli^B waren i-’^zählung fast ff° unseren Tisch 

lÄIÄSsiiSH. 

Si --‘^”“^•» 3 =““ k 

^^94-ich werde es nie vergessest?, 
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stelle,SO glaube ich der Höhepunkt des Heftes : 

Punk W,Sänger der deutschen 

Punk-KLM -Hand OHL führte.Persönlich möchte ich mich 

für die schnelle und ausführlichen Heantwortuna oeriankf^n- 
il l Denkt ihr, das die OHL-fi eu nion den Tr.nH .n Pnnk 

und auch heute refhne Ich OHL SSmi“übJ?hJSOT“™‘’dJ? 

f5?“ tSuujfd'“‘rj "'““•'«■“oS'JeSKo’r”' 

liGl auht j nti Obe, de. T,.ch 

SFSSS-;i~SsS u-sl 

iS|y4Siil^^ 

viel 



































d enj ^inr über die Wiederverei^ fi damals gefordert 

t^ann nur sagen “L BRD,sondern Abschaffung des 

haben,nämlich keine demokratischen DDR.Ansonsten kotzt 

Systems ««d Aufbau einer wirklich demoKr^^^^^^,^^ 

es mich an,daß so viele Kommun „-„den und es ihnen heute noch 

^^L^rrs^er d^ner:rif L^rs^hafft haben dieses kranke 

System zu stürzen! _ct.i srh/antifaschistische 

d amit ? y • tanh qind und die Wahrheit nicht akzep- 

“•»l'*" «"ä F..chi.t.n fahr, aur 

y°Hntt,et ihr zu R-O-R -Zeiten au 

Nur in den *aiangszeiten z.B. icamen,und mit denen wir auch 

Stoßtrupp,die auch aus haben!Ansonsten haben wir uns 

ein paar Konzerte /Kngland näher angefreundet,mit 

liS'efiifdfnS "a-S ;a.°lpriglnM vauMt.ntllCt uaua.- 




rn^mn 



b) Ihr habt ja, wie eur e (heut ig>en) LabelkolleRen BhCKb PISTOLS auch 
ständig Probleme w as Live-Oifis a n gehb,^cJ^ade aus der autonomen bcke, 
stimmt ihr mir zu das**ÄutonoineT7Faschis t" nur zwei -t^tiketten Tür _ 
eine Ideologie sind"? 

I>a kann ich dir so nicht zustimmen,aber ich glaube das manche,besonders 
die Radikalen aus beiden Hagr’rn kaum merken wie nahe sie zueinander 
stehen; beide intolerant,blind&taub längst überholten Idealen nac 
und^versuchen mit Gewalt ihre falschen Ziele zu verwirklichen»’*" 

Ich denke z.B, das es so etwas wie die ANTIFA gibt,eine gute und wich¬ 
tige Sache ist,nur gerade von solchen Leuten soll und muß man verlangen 
das sie gut und überlegt handeln und nicht alles blind als j/azis ab¬ 
stempeln,was nicht PDS wählt,oder irgendwelchen Gerüchten zufolge 
eine Band wie uns als Störkraftll bezeichnen,denn damit qualifizieren 
sich diese Leute selbst als faschistisch ab! 

9)Habt ihn* auf musikalische m Sektor Vorbilder?Was gefällt euch an aktu ¬ 

ellen Oi/Punk-Sachen7 

IKometan bin ich absolut begeistert von dem Stück "Zeit der Zeichen" 
(TOXOPLASMA) das auch auf dem Sampler Alptraummelodie II zusammen 
mit u.a. 2 Stücken von uns drauf ist.Im allgemeinen ist mir die 
klassische ^il-iviusik zu langsam,aber die zwote COCKNLY REJECTS LP 
oder auch "One law for them" von den 4SKINS sind schon klasse 
obwohl gerade dieses Stück für mich eine typische Punk-Nummer ist!! 
Vorbilder zu haben ist immer schlecht,man sollte sich,und nicht nur 
in Sachen Musik,seiner eigenen Stärken bewußt sein.^enau wie dieser 
Schwachsinnssatz:"Ich bin stolz Deutscher zu sein".Stolz kann man nur 
auf sich sein und vielleicht froh darübet in Westdeutschi and aufgewachseh 
zu sein.Aber zurück zur Musik:meine ersten Lands waren CHELSEA und 
ADVERTS(existieren nicht mehr). Danach fand ich die US-Lands wesentlich 
besser als die Kaugummipunks a' la EXPLOITED etc. . 

^0)Abschließende ^'»orte etc. 

Im Clockworker Nr.2 stand das lAN STUART eine Persönlichkeit war, 
für mich war er ein Neonazi und damit ein Arschloch. 

KOMMUNISTEN SIND SCHEISSE;NAZIS SIND SCHEISv9E-Wir sindOHL! 

Laßt euch nicht fangen von rechten Parolen&linkem Geschwätz,beide 
wollen euch nur manipulieren.WEHRT EUCH!!!!!!! 


klagend 








































fUä*dL^^es’Ribt'^Das%iniD^^rt "ernsten" Punkbands 

Zt u ßiDt.Uas einige diese ßand verunglimpfen und ühpl 

Seeermwtaf 0«^ ihrer Sache r^eC S^eibe^ 

wegen Diktaturen muß man sich wehren eeal ob p-Jo in nn^-^rr^ ^ 

braunem Gewaad daherkomraen-das ist das Zeichen der Zeit» ° 

halten^cL^n Un^ a“" S eiht,die dem Spirit ihrer Safhe die StanRe 
naiten.Gegen Unterdruckung-egal von wem!» > »' ^ 

Stuart schrieb,hätte ich auch für 

politische rt L'Lges extremen fnhaltf interessieren 

Prösel 
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PLATTE DES MONATS:BIERPATRIOTEN"Titten raus"(DIM)-EP 

+ -f-K + + + + + '»*4- + '«-4--»- ■t + + + + -»- + -«--v + + 4--»--f -^4- + + -»'4- + -»--f>>4‘4--»" + + + + -»- + -»-4--*--K 

Hm,was sagt man zu einer Platte,die man höchstselbst vom 
Shouter selbiger Combo überreicht bekommt?Lustiges Cover, 
zudem noch viele bekannte Gesichter drauf,schon mal gut! 

Nun aber zur Mucke: "Gayskin''besticht durch wie immer brutalem 
Leadgesang und Franks konstant guter Gitarrenarbeit,Plus! 
‘^anach'’Kleine weiße Friedenstaube" der durch den Gesang von 
Baßfrau Jana besticht,Jeder gute Ostdoitsche kennt- dieses 

frohe Liedchen,näxtesmal kann man Ja "Schneewittchen war ein - 

schönes Kind"covern,h'ähä!So und nuuuun:"Wir wollen Bier" ,ist 
Ja an sich eine verständliche Forderung,aber'*^as noch so gekonnt 
musikalisch untermalt,dem kann man nur ein gelungenen Song attes¬ 
tieren! (Und Jetzt alle:0iIOi!-Music und auch SKAT.).Zum Reißer 

"Titten raus" biau ch ich wohl nix zu sagen-einkleiner Hit! 

Mann,nun kauft doch endlich(und zwar bei mir!) 


h 












Bomber,jacke ,Stiefel ,Hosenträp.er~einiR e i^etrachturiRen. 

Was habe ich mich wieder geärgert :Mal wieder"der berü^te^rste 
Arbeitstag,die ersten argwöhnischen Blicke der Itollegen ob diesen 
tätowierten und geschorenen Zeitgenossen der ich bin. 

In der Bause die ersten I^abereien: "Wa,stehste uff Störkraft una 
se Onkelz?Find ick ooch jut,wa."Auf meinen i^atz"heeind ick 

blöd,steh mehr uff Oi!-Mucke ,wa ! Kol lege ; “ha ,de t is doch Oi!" / 

Trotz aller Öffentlichkeitsarbeit ist so ein Gesabber an der Tagesor¬ 
dnung,man wird als nichtpolitischer Skinhead als die Ausnahme 
betrachtet,ein ordentlicher Skinhead hat gefälligst rechts zu sein. 
Ist er das nicht,muß er,der Glaubwürdigkeit halber das andere 
Extrem vertreten. 

Viele die sich als Skins bezeichnen haben allenfalls das Outfit mit 
denen gemein die wirklich Skinheads sind,doch das reicht,um uns 
in '^erruf zu bringen.Denn kennzeichnender als Platze ,Bombt-r und Stie^ 
el ist wohlkäum etwas. 


Oi! sind z.B. Bands wie die Becks Pistols oder Springtoifel 
politisch wertfreie Jexte und gute Musik-nicht mehr und nicht 
weniger!Nichts wäre alberner als"Nazi 3 raus'* oder “sieg heil“ 
bei Songs wie“Lockruf der Wildnis“ oder“Sex&Ska“ zu brüllen. 

Das ist es doch worum es geht,sein individuelle Überzeugung poli¬ 
tischer Art aus dem Skinhead way of life raus zu halten! 

Deshalb sollte jeder der Skinhead ist-egal welche Meinung er 
vertritt- sich an solchen Bands orientiereniParole Spaß! 

So sehr ich den musikalischen Verlust lan Stuarts bedaure ,so 
seto muß ich sagen,das z jetzt,nach seinem Tode,die Gelegnnheit 
gc^o^en ist,mit dem Kardinalfehler der Skinbewegung aufzuräumen! 

SltBewdriver gelang es erstmals Politik als Bestandteil des 
^kinhead -Daseins zu erklären.Doch Bewegungen existieren dadurch 

getragen werden,und wenn diese mehrheitlich 
so bocksdamlich sind,das nachzusabbern was ihnen vorgegebn wird 
ist diese Bewegung wirklich das was die Leute von ihr behaupten! 
Hatte es diese Schafs-Mentalität nicht gegeben so wäre lan Stuart 
nur ein einzelner Nazi-Skin geblieben,dessen Musik exzellent war 

und dessen Politik sein persönlicher Spinnefix war. . , . .1 

gibt es Beute die dem folgen was eigentlich die persön- 

einzelnen ist'ühne das wäre die Polit isierung 
“Ogiich,nur damit wurde Blood&Honor uhd genauso SHaBF möglich' 
wachlHort gute Mucke egal wer sie macht,habt euren 
1 2^^^® Überzeugung nicht als Skinheads sonaern 

als Einzelner,diese Verantwortung muß in einer Zeit nach Solingen 

flnPC werden! Ich habe keine Lust für irgendwelchen 

Breck anderer Leute zu büßen! 6>;i*'jwcxoaen 


Das Leben als Glatze könnte doch wie ein ewiger BECKS PISTOLS GIG 
abgehen;Jeder kommt,hat Spaß-und das Parteibuch bleibt zu Hause 
im Schubfach-ziemlich schwer,oder??!! 

Damit mich meine Arbeitskollegen nicht mehr mit Sieg heil begrüßen 
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NOTES DOITSCHLAND 

SUff+Pörtö 


Ralf Megelat PsfoloH? 19oo1 SCHWERIN 


Hier also die zwote Ausgabe»eigentlich ein gelungenes Heft,das 
einzige was mich stört,ist der gelegentliche Hang zur Grofl- 
kotzigkeit bei den Zine-Besprechungen,daa habt Ihr doch nicht 
nötigIDie Intis mit GLADIATOR und VOLISTURM sind leider auch 
nicht so gelungen.da man recht wenig an Infos erhält.Trotzdem 
ein lesenswertes Heft,stoßt Oich nur mal die Hörner ab! 


tiut' 




(Mann,ltomm zum 
. -- hervor- 


Uanchmai. aber ^ 

V Ar/ 



Scumfuck Psf 1oo 7o9 465^^7 DIWSLAKÜN 

Jau»nach der etwas schwachbrüstigen Wo.25,die Nachfolge 

nummer,die mal wieder voll reinhaut»verraten tu ich 


nix,für einen loer könnt ihr ein ABO schalten! 
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5,-DM bei 


:M.Will Pürststr.7'1 ^7ü5^)Duibburg 


Abspr itz , go ie 1 !Bin Zine das zusammen mit einen oi i pd 
CHAtt? M V V der sehr t,ut Istiz.ij. maine HC/Punk Gütler 

ff S;H; BiKSfH-?- 

durchaus o. k.-also:Kauf linste 




Plicht ,/4lda 


eilung der luacher 







BULLDOG no.6 2,5o+Porto beiiPsf 153P Öhringen 

Sach ma,Uwe,wohl verrückt wie?Kündigt so mir nix,dir nix sein-en 
Ausstieg beim BD an—doch:blinder Alarm.Ma,ein Glück aber auch! 
Mittlerweile hat sich ja das BULLDOG zum(m.M.nach) besten doit— 
sehen Zine entwickelt,einzig die Polen-NS Band Konkwistabb ist 
daneben,das könnte man sich schenken,zumal deren Mucke auch 
für den Arsch ist.Sonst:KAUFPFLICHT 1!1! !!!! 

(3 


■ ^iS^Debüraüs^ ♦^gS^Brclsach 

doitschen i^andes! J-rgendwie erinnert rfao unseres schönen 

eigenes Heft,so von wesen BeiT^Bn r “ich an mein 

, Oil-Linie dieses HeftefLfmJr^oif'®"^'' 'ü® 

zum inhaltlichen :gutes SPBIIJGTOIPEL^TntT^n-^h®‘^^‘®° 

‘ ein geklautes ZONA A-Inti diver«« t7^ 

' loPunkte in der B-Note 1 ! I )., Wien 94 und * 

• Also wenn Ihr mein Zine moct übliche Zoigs. 

goldRICHTIG! (2,^ +1,^oPortfl dem "On t. docs" 

ALFRED TETZLAFF MR, 1 3DM+1,5oDM Psf 669P4 Pirmasens 

Hm,meine wo.1 war 1oox schlechter,aber bei der Aufmachungpdeiii 
Preis kann man ja wohl mehr erwarten als seitenweise Kopien 
aus Spirit of 69.Okay,das BRAIMDAMCE-lnti ist gut,aber so'n 
Scheiß wie Kroizfoier?Zweischneidige Sache,das. 














mal das LTblich e :B and vorstellung^ was , wann,wo 

T ' -- --- - 1 _ ^ 


< Guten Tag, Herr Prösel! 

Selbstverständlich sind wir gerne bereit 
zu beantworten: 

I.Ach du scheiße,immer derselbe Quark. 
Bescheid wissen! Aber schön 
warn wir noch zu dritt (Rorar__ 

I schwierigen Part des Gitarristen ONF 
CD-Version unserer f-z“: 

I mir die Texte zu merken 
* Vokalartisten bin 


, ein paar Fragen im Hinblick auf unsere Rockband 
Langsam sollte da doch wirklich JEDER 


- -—-w. drüber 

weM et sein muß: LOKALMATADORE gibts seit 1982.damals 
■ ‘ ”nd Ralph Mertink,unser damaliger Drummer).Den 

«r-f.n TP .1 n- damals inne. (zu hören aui der 

ersten LP als Bonustrack) Da ich aber immer Schwierigkeiten hatte, 
wd außerdem nicht gerade der allerbegnadetste unter den 
FISCH in --. entschlossen wir uns, den stadtbekannten Trinker und Psvchopathen 

in unsere Reihen aufzunehmen. Dieser Panhaakopp war schön in der a 

■ .ufl,rg,-oh^lch. rahigk.it„ 1 « B.r,lch "G,dicht. 

Elg.Mchaft dl, Ih. . 1 , Sänger s.hr ru,tatt,n ko—n ,olU.! Wenig ^t.r ,r«tnt« 

■ r I ü «o-"* b»»» «i» »,1 un, .itn.ch,n* «T : 


Wir kelpH (der lieber bei eeL;r en^e^en^B^^d' IZTl 

ihm «ij^el im Songwriting.Man kann übrigens seine Schlagzeumrischen TähiirV 

Gelsler '*Ein Mnnl*''.?^'®*'’? »»rfeigen!) durch Chrlet^h "Mlngiopr^ 

G isler. Ein Hippie,wie er im Buche steht. Mit ihm spielten wir eine «mre 

aufeen™en) «on?St1988 live bei einem SCUMFDCK TFestival 

aufpnoraen),Ein Leben Für Die Ärmsten LP/CD (15 songs, 1991) ,Dat Is Schalke 04 E P 

sTnlll mit 7»-W,PQ^LMATAD0RE,3 eongs, 1992),Kevine Ostler (l song ülf ^lu! 
Single mit B.Pistols),Arme Armee IP/Cd (15 sonxs IRR"^) Außerdem j. u j j 

M^ic^Ter**' '■“Wlk.tlon.n vle "Neiee DeutechUnd" od^r"7*m! 

retreMt i “« belderaeltlgen ElnTernehnen Ton ChrlstOTh 

f betten,stleB der notorische Patient BlUm tu uns,der fUrderhln unsere Ka^J 

an Schlags,^ Torantrelben sollte. Hit Ihn nahn.n wir scion ein p«rlo^^"uf « 

SCDMFOCK Mucke Records. In Juni 94 erscheint unsere neue LP/CD "Heute ein Rinls 
norgen ein Arschloch" (nlt rlelen schönen Liedern drauf), eb.nfalU ln 

f T: ‘i« single Ton^s riL wo “ 

l^SiL ^r)*H T “■‘.''«iß) “<» ™«i «b« (F.tte Mott, uni PunkrocS^d 

rännSe Nr'r^ slnf^l ^ h"'“/"'**''’ '**'■ B««l«i‘»ihgl« *bn ZOSHEP 

d,,coc£.L:r^Hln^;i^.r.l7":^r^.^^^^^^^ 

5 -n 7 ^TdU-« nj knacken-.i., «UU^t^fn«? 


2)So wie ich das mitgekriegt habe bist Du, Michel 
Finnland-Experte,gibt es dort auch Oi/Skia-Combo 


[ 2 .Es gibt ein paar,aber nicht sehr viele. Die eine heißt DNBORN-SF,hat ein paar Singl« 
eine Mini-lP und eine (sehr gute) LP gemacht. Der Sänger ist hauptberuflich bei der 
finnischen Armee und macht nebenbei''das Label ALTERNATIVE ACTION RECORDS. Sein 
Mailorder war der einiige in Finnland,der so dubiose Sachen wie Rock o Rama-Platten 
vertrieben hat. Direkt nazimäßig sind ÜNBORN SF aber nicht. Da schon eher MISTREAT, | 
die eine Single auf obengenanntem Label gemacht haben,welche den schönen Tilel ) 

'TCeep Finland Clean” trägt und wo in den Liner-notes auch Skrwwdriver als Einfluss 
I genannt wird. Die mucke geht aber eher in Richtting Ami-Hc. Zwei Leute von Mistreat 
ispielen auch noch bei MAHO NEITSTT mit,eine schön derbe Punk-Legende mit einem Haufen 
Singles von 1982 bis heute. Durch die Zugehörigkeit der Mistreat-Leute.wird diese 
iBand auch zu den Oil Banda gerechnet, (In Finnland denkt man nach dem Schema Skin/Oi 

auch wirklich so zu sein)^^ -jimjv iHüij ^^ 


:Fascho.dort scheint das allerdings 


t 





5)Waruin habtihr beim Xriaack-Gig in heriin(i 3 ecKs ±-. ) 
nicht gespielt ?(Jla waren dieser i.asper von anrrpn' 
forbancp! )_ ___ ‘ 


m 




gemerkt).daher spUlt^^wir^foift^" aalTs" 

den Veranataltern ^uaammen. Dl 

^rher vs 

^)lst 




es wahr das die 
^^^bphne 

‘+.Wir machen da 


abtreten? 


bokalmataaore tnde 


9 ^ V ÜXl 


vonLüKAL mit der r'Tn 
“twaa mehr PopV^^““ 

1-: di« i'w-Laritat zu. 


s;K.r"El— 


,^/yMtwraaik. -n4.h.S^ -i- ast: Ihr 

hambupch, = 

.w "; “■=»' d^leaen.achiok mal 

// _ 

Ihr -tuch aktiv gegen bazis aut 


.SKIf/TÜNIC und noch 
ein Hei't ! I ! 

m 


a drschvoll mehr. 


6)Ich hörte das 
Oiren Gigs wendet,ist dat 

BIZZCHEN ARM 




6, 2a ist wahr,daß wir keiat: ixcreaasten bei unseren Auitritten sehen wollen.Wir trana- 
portieren keine politisch« Meinung in unseren Liedern,das sollte aber kenn rVoiorief 
für diejenigen sein,die eich missionarisch auf unseren Konzerten betätigen wollen. 

Also werden alle diejeuigen,die als Radikale zu erkennen sind (aniiand von Aufnahern 
oder T-Shirts oder Hitlerbartcheu) nicht reingelassen. Ich wurde mal sagen,daiß es 
wesentlich mehr Arger gibt,wenn man diese Leute reinlassen wurde als wenn nicht. 

(Siehe B.Pistola in Düsseldorf vor ein paar Jahren) Wir sind ne Party-Band, und 
zu ner Party gehört unserer Meinung nach keine Schlagerei oder Armheben oder sowat. 
Politik hat die Oil-Szene schon genug zerstückelt - wir wollen da nicht mitcachen! 
Vielleicht hast Du schon von Fischs Ausrutscher in Kiel genort: Irgendjemand hat ina 
gesteckt,daß einer von Kraftschlag im Publikum anwesend sei. Darauf ließ sich Fisch zu 
einigen - meiner Meinung nach - höchst überflüssigen Statements hinreißen.die dazu 
führten,daß jemand gejagt und verprügelt wurde,von dem wir nichtmal wisaen,OD er 
wirklich derjenige war,den man da outen wollte. Fisch tat das Ganze hinterÜLt schon 
selber leid,aber da wars natürlich schon zu spat. Ich oiu ohnehin der Meinung,daß 
man Leute nicht durch Prügel andern kann,und so würde ich jedem die Chance auf 
Rechtfertigung geoen,erst recht wenn ich den überhaupt nicht persönlich kenne. Im 
Prinzip waren das dann die selben Methoden,die man eigentiicn verurteilt und dem 
"Gegner" immer vorwirft. Dies beweist mal wieder nui-,wie verheerend sich Politik 
auf ein Konzert auswirken kann - bei mir war die Stimmung danach jedenfalls im Keller! 





7)ülaubst Du/ala'ubt Ihr da 




_ _ Lcis die bntwicklunp.'' 

zum alten Üi !-»uedanken zuriie k^pht v 1 /,,‘ 

ö)voriiabtrii 

«insehen.daß man vielleicht auch der letzte KeUe ^ ^ ^ 


einsehen.daß man irgendwann erwa^hs^srd^muß... 

9)i:jester/übelster 


Gifblj 





lÖ)Letzte 


9.Schwer zu sagen-Gute Gigs waren immer in der Geto-öar in Düsseldorf,die aber 
leider nach dem B.P.-Gig kein« Konzerte mehr ausrichten darf,Auch schön wars in 
Freiborg in Sachsen,wo eindrucksvoll bowldsen wurde,daß Ostler auch üomor naben! 
Allein die Zugfaiirt war nur noch genial. lüuiXBpieltechnisch am Ärmsten war unser 
Heimspiel-Auftritt in Mülheim (JZ Georgstrasse): Fisch und ich waren sternnagelvoll 
(wir mußten einige Stücke weglassen,weil ich die Griffe nicht mehr wußte),Geisler 
war bekifft und Rommel hatte Dünnpfiff! Aber die Stimmung war trotzdem gut,weil das 
Publikum uns in S achen Trunkeniieit in nichts nachstand! 

Worte',Grülle . ; . -bii 

10.D., ut dl. tn.l»che ‘"“ü, I'f 


:Vi.L, Grub. .» “i« 
hoffemtlich im September ,wenn -ir auf 


Loitel 

So,das wars! Hoffe du bist zufrieden mit mir. Tschüß 




Michel 
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4 .- We.chselstr.66 120.3 BerUn 

Lcuc.e„ °-e V ^ 

Ostler tuna ja dann doch oder-^Ol^^ « ^ ßdtziuig haben darf,na,ja • W / 

Cloclcworkerchen hinter den 7‘^PrLzl ^ 
sonst wohin schieben,aber das war ia 
lias ich die lauer ff.vorrauszusehen! 

aal in Oier Keda« jemandL^^der*^? ühL“s^ doi .allerdings gabs je 

hattet Idr den Ül^J^erittkefleriehfafwas ich will 
solchen Scheiß vom Leder lassef'"' Spiesen .würdet ibr nicbt ’ 

ja.S^ “«‘’eln^S'LfgefDre^rnöti^H “‘«^^tellen! 

nicht malnamentlich zu iiat,sein eigenes Gekliere 

j.r..i,.... u.“; “ •"“ 

äs.?ÄÄ-Xsfs:.H“S-“‘« 

\ 11 1 ■ \ ■ — 

st^Id^ItsoDM hel:£.Kotkewltz Augusta str.dü 0505 "" 

- SteigL'^g^t^^ kll":i? sagen™e"fr"*'“.WiesoTElne 200%ige 





United Skins psf 29 ^97^2 Wildau 3,50Dk No.7 

ühauerha,die noieste Nummer des BloodÄtHonor-Zines.Inhaitiicn 
wird hier ausschließlich die rechte Szene bedient,kann ich 
nüscht mit anfangen z,B. so Sachen wie VIKLNG oder Bulldok 
finde ich ziemlich erschreckend,das Interview mit STORMWATCH 
ist dagegen rausragend.Hm,weiß auch nicnt so recht. 


VEHATE YOU' 




Soberphnhi», ^ gonu 

50''6-l HANNOVEH ’ ••Pavillon.Lister teile 

-IW bb-IV^bKHDORF k.Soßnn-lorto 

boah,ey,voll aSssehen ,nee aber 

wohl die Kritik von Tom . ^Qifel,Silly Encore.s 
mal ernsthaft:Intis mit ^ ^ auch der restliche 

und Red Alert «nnen uberzoi|en,auch d^^^^ 

JSt'LroL^^n’efnes Dtfi Spitzenneite! 

iMTS . I 


wür 
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CONIMüMMil) »4 


SJORAttHC 
\ JO 
POWfR 


Hier also aie U . r..-Üi i-"Götter* CüHDHiVii^iLÜ ä4,l4sC und 
staunt 11 : ; : 1 

HyidiS denkt ihr libep die ri oie britische üi-vVel. ie lait Bands a * ia hrair.oance 
Oder Blank Gen erationi 

ichCKev;nabe noch nicht viel von den noien Oi-Biuads gehört um darüber 
zu urteilen,aber dieses noie Blut ist ein Atemzug frischer Luft für 
die stagnierende Szene in GB! 

^)Was ist Oire Meinun^j, zu a jSHAkB b ^Blocdcchonor c)...-not nazi.not re d . . ?" 
Die Band hat dazu keine meinung,einzelne tviidglieder natürlich sehr worTT"! ! 
dJWas wiHt ihr über Doitscriiancis Qi!-Szene? 

Air wissen das es dort in Germany einige banas gibt und es entstehen jeder¬ 
zeit noie.Das ist sehr gut für die Bewegung!!! 

4jWerdet ihr in Doitschland spielenV 

NeinlNicht wirklich ICondemned 84 ist der Meinung aas sie dort kein lutii- 
kum habenCWas für ein Quatsch-Prösel!).Bs sieht so aus als war-en einige 
Loite bestürzt mit der Aufnahme aul' R-ü—H. Beurteilt C84 nicht nach der 
Plattenfirma,sondern nach der MusiKlDiese Loite nehimen nicht wahr das es 
nur wenige Plattenfirmen gibt,wo man genügend ^eit für die Aufnahmen be¬ 
kommt und besonders bereit sind auch anständige honorare zu bezahlen' 

Die naxte lP/üP,so denke ich,wird nicht auf «CH sein,in Anbetracht dessen 
machen wir es vielleicht selbst.ich kann uns nicht in Deutschland spielen 
^sehen aber ,Interesse besteht jedoch! 

3JBrzählt mal was über die Band-Story ! 

Air formierten uns 81 als"Criminal Tendencies",spielten ein Gig und 
splitteten uns.nie Deformation fand unter dem jetzigen namen C84 statt 
,das war 8kf.84 war das jahr wo wir unsere erste Platte aufnahmen. Air spie¬ 
lten danach in folgenden Landern:Holland,Frankreich,Belgien,GB,uGii, 
und hatten während dieser ^.eit mehrere Line-*p-Ajiderungen .Diskographie 
liegt bei. c, 

_6jAas ist Qire Mein ung, zu R-O-R7’Aarum dieses Ahite Power-Label ? 

ROR hat evtl, einen schlechten Ruf bekommen,gerade in Leutschland,viel- 
leicht schlimmer als das was wir drüber hörtentna,etwas naiv meine Herren!) 
Air hatten auch nie Probleme betreffs Bezahlung,die einige andere Bands 
bekamen.Zum‘ White Power ••-Label:Nicht alle Bands auf ROR sind WP!Bs bekam 
diesen namen aber von den Bands die es aber tatsächlich sind.wir wollten 
niemals als White Power Band akzeptiert werden,allein textlich sind wir 
schon mal keineIWir wollten nie von Blood^Lhonour akzeptiert werden da 
wir nicht nationalistisch sind,WIR SIND PATRIOTISCH!!!(Genua gesaati ). 

./JWas plant ihr für die Zukunft 1 ^ ^ 

Wir sollten eigentlich dabei sein einige Gigs in diesem Jahr zu geben 
aahr.riauptsachlichi.wenn mögltch)so 1 Ite das Publikum nur über 
könnenr^ sein,damit wir die Gewalt bei den Gigs einschranken 

-iPWas saat ihr den D0ITSCH1.N SKTNHRaDS&FANS? 

Danke an alle doitschen r'ans und all denen die der Band geschrieben ha- 

len wollen sondern nach unserer Musik. 

Keep the faith 

KBV 


FACt I nt 
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I INFü ü MtHChANÜlSt 
ieiiil SmL cm 2 * IMCi 


lS^b4 June 
lyöö Feb 
April 
lyöo July 


1 


^ lya? Jan 
1907 March 
D 19Ö7 July 
19b8 June 
19ti6 June 
19bö Auk 

1988 Sept 

1989 Feh 
1991 Jan 
1991 March 
1991 Oct 
1993 Jan 
1993 March 
1993 Dec 
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CONIHiMMLI) «4 

5 Track Demo Tajie 

■ balde Scarred Mini - üil kecordü 

• This IS Ol! Comp LP 2 Tracks - Oi! Records 

Üi. Ain't Dead £.P. 7" Blue vinyl (Ltd Ed 2,ÜÜÜ1 & 12" 
Special label - R.F.B. kecordings 

Ol! Tl.e Ressurection Comp LP 1 Track - Link Records 

ln Search o£ the New Breed E.P. 12" - R.F.B. Recordings 

The Sound o£ Oi! Comp LP 1 Track - Link Records 

Üi! Thais What I Call Music Comp LP 1 Track - Link Records 

Oi; Tl.e Main Event Comp LP 2 Tracks - Link Records 

Face the Aggression LP - Grade 1 Records 

Ol! Chartbusters Vol 4 Comp LP 1 Track - Link Records 

Live and Loud LP - Link Records 

battle Scarred Mini LP - 84 Records (Re-Issue) 

Face the Aggression - CD - R-O-R 

The Boots Go Marching In LP & CD - R-O-R 

Storming To Power LP 4 CD - R-O-R 

Working dass Anthems Comp LP 2 Tracks - Hammer Records 
Battle Scarred/Live and Loud DBL CD - Street Punk 




































SKINHEAD 


Micha(Murderers Saw) 


iröselÄMutti 
(Alles F.... 


Simone(Bayern 


MAD MONSTEP 

Postf^^ch 100724 0; 


Aktuelle CD: 
One for the ronH O'q neriv/timn 
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Oi!-the pliotos ! 


sms 

69M89 


Adriana aus Oslo ^ | 

CStompinR ^round zine)f 


Michael(iDpr .dtief 




JSTA'PRESn 

GpÜSS© * • »IVt* HKEOS lÄONlKO 

2,acha&Jana,Manfred(St ,f ) ^Daniel&BItRpATRIOTEJM 
die Kollegen von V,0,H.(we rule ck) ,iWicha(Sp. 
Stiefel) ,Martina(Freiburg) ,Duckie(Oi-i’eka) , 
Fuck Off-zine,Bier+Titten,Mecke(Fr.JMacht), 
Parole Spass,Der Banker,Live4;cloud,SoberpJiobia 
Rormen&Ernesto ,NoReinorse-Shop(üiiarc ,^^enri) , 
Küken,alle Bands die im GW waren,SÜS-bote, 
alle korrekten Prenzelberger(sind alle i 

korrekt-hähä!)und alle die ich vergesixn 
habe ! 





















MA31 WOJfSTP^^OUfllD 


Grüazi, lieber Prösel! 


28.01.94 


““ “““ ^‘‘ l-äbe und 

er Jegliche Art Yon Beschäftigung froh bin. gleich die 
Antuorten zu den Fragen. Hoffe. Du hast eine tople davon, 
dnfl ich d""l '>«1 einem Zine erlebtfkeine Namen bitte). 

nlchJ mehr uJd hit n • derjenige hatte die Fragen 

nicht mehr und hat sich neue zu den Antworten ausgedacht, war 

uoUte°“so^Jäl 3 P“”«" 

wollte. Soviel dazu (haha). Der Clockworker gefällt nir 
übrigens sehr gut. zumal es die richtige Einstellung vertritt 
die man von einem Skinhead erwartet, der weiß, warum er Skin 
geworden ist. Wenn ich so ein Fascho-Schwein sehe, mit Glatze 
««schweige denn good old Ska kennt, 
ziehen sich meine Eier zusammen. 


I Ok. wolle ma loslege: , ^ T W. -i m ^ 

ünsTs.;! ts ssai;;« sä 

gepaßt, war doch ziemlich naiv,o 


1. Das Ganze hat eine lange Vorgeschilchte. Nachdem wir uns 
1987 (direkt nach Erscheinen der 2. LP) getrennt hatten, haben 
Bernd und ich VORTEI neu aufgebaut. Es hat ziemlich gedauert, 
und so sind wir auch erstmal rausgewesen aus dem ganzen 
aktuellen Treiben. In der Zwischenzeit kamen Ja eine Menge 
neue Bands, ua.a. Kahlkopf. Ich kannte nur ihre Platte, die 
Musik war gar nicht übel. Als dann kurz vor Mindelhelm ein 
Kozert mit dieser Band organisiert wurde, sagten wir zu, 
man wollte ja auch mal wieder spielen. Wir waren zu der Zeit 
schon 6 Loite mit Keyboard und Trompete, und konnten so 
auch unser Skaleidenschaft frönen. Wir spielten zuerst, die 
Stimmung war nicht schlecht, doch als wir dann Ska spielten 
und auch noch den Skinhead Moonstomp, wußten vir daß wir hier 
falsch sind. Eine Assel versuchte dann auch noch, Bernd zu 
betatschen. Als dann Kahlkopf spielte und statt Musik nur 
noch Sieg Heil ertönte und Kahlkopf statt Plattentezte ihre 
Originaltexte sangen/grunzten, war der Abend gelaufen. 

Zu dem Zeitpunkt hatten wir in Mindelhelm zugesagt, aber von 
uns wollte da keiner mehr spielen. Ich habe unsere Band dann 
aber überredet, well ich (ln der Beziehung wohl naiv) der 
Meinung war, es müße doch auch noch vernünftige Oi-Skins geben, 
und daß wir uns von dem braunen Müll nicht unterkriegen lassen. 
Nach langem Zögern haben wir uns geeinigt, ich hatte Irgendwie 
noch die Hoffnung, daß es was bringt, zumal auch Boots und 
Bpagea——Spille r ) —dab e i—wa r ea - - 

Das Ergebnis war sehr depremierend. Da sich keiner von diesen 
Bands traute anzufangen, haben wir als erstes gespielt. Wahr¬ 
scheinlich hätten wir später auch gar nicht mehr gespielt. 

Die Stimmung war sehr geladen, uund dann dieser üble Auftritt 
von dem Trottelskin (wenns überhaupt mal einer war). Wir 
unterbrachen, und die vorderen Reihet) von den ca. 800 leuten 
feuerten uns an. Das was das einzig positive. Wir harn dann 
noch einige Songs gespielt, fUr die wenigen Fans unter dem 
geistigen Müll, wie getretene Hunde wollten wir nicht von der 
Bühne gehen. 

Danach war der Fisch natürlich gelaufen. Ich habe mich bei 
Jedem von unserer Band entschuldigt und mit der Feststellung,. 

ß denen nicht mehr zu helfen ist, fuhren wir schleunigst 
nach Hameln. Soviel dazu, vielleicht ist unser Auftritt dadurch 
verständlicher geworden. 


ehmt Ihr es dem Publikum übel,wenn immer noch 
Ite VORTPX-Sac hen gefordert werden? 

:h nehmen wir es dem Publikum nicht übel, ist Ja 
verständlich. Wir spielen h6-ute auch noch drei, vier 
VORTEX; FRÜHER SOGAR NOCH MEHR; ABER JETZT HABEN 
zwei neue Pladden, die Stücke wollen auch gespielt 
3erdem haben wir am Anfang befürchtet. wenn wir die 


















alten Stücke spielen, kommen die Asseln wieder, die meinen, 
ihre Parolen auf Konzerten loszuwerden. Am Anfang waren wir 
auch ein bißchen genervt, wenn ewig VORTEX gerufen wurde, da 
wir als MMS anerkannt werden wollten. Aber ich glaube, daß hat 
mittlerweile jeder begriffen, und so werden wir weiterhin 
viel Spaß haben und einige alte Kalauer zum besten geben. 




Wo hattet Ihr E uren b esten Gig? 

3.Ich weiß nicht auf welche Band Du es beziehst, mit VORTEX 
z. B. 84 der Gig mit BODYCHECKS in Aachen, und ein OPEN AIR 
in Hameln. Mit MMS war der Gig in STrausberg, der 1. Gig in 
der Rumbar (der 2. war etwas stressig), und der Gig in ERfurt, 
die Skins und Normalos kannten uns da kaum, aber nach dem 
dritten Song hatten wir sie alle am Tanzen, die Stimmung war 
super, ln Strausberg wurde sogar während der Songs Polonäse 
durch den vollen Saal getanzt, Stagedlvlng bei "If the Kids..". 
Stell Dir das mal in Mlndelhelm vor, diese Asseln sind doch 
ihre eigenen Sklaven. 


Setzt Ihr den Stil der ersten MMS-Lp fort(Oi/Ska)? 


4 . Am besten hörst Du Dir die neue CD an, 13 Stücke, davon 
4 ziemlich harte in verschiedenen Stilen. Der Rest ist Ska 
und Reggae, aber nicht so n Popshit. Wir sind sehr 
zufrieden damit. 






Habt Ihr schon mal die Namensänderung bereut 

. Ne, also damit können wir nicht dienen Wir k.K ^ l 

bereut, den Namen zu ändern Bei mir kll nrlt ^ ^ 

ion“yeranstal?e?i/JJe «elIeS\jJ sjJd^elnrSkrr^^'’”^*”**" 

^lles paletti. eine Skinband. Aber sonst 

Eure Meinung derzeitigen Skinhead-Sfcene? 

ine Meinung ist geteilt. Einerseits ist es erschreckend, 
in dem rechten Sektor passiert, wenn ich dann noch so 
ein Schmutzzine, was sich angeblich Sklnzine nennt, in den 
Händen halte und diese braunen Ergüsse lese, kann ich mich nur 
wundern, wie ein Skin sowas von sich geben kann. Genau wie 
ein Ritterkreuz um den Hals gehängt wird. Waren die deutschen 
Soldaten damals vielleicht die ersten Skins, un4 nicht erat 
69 ln London? Wer weiß!!. Aber auf der anderen Seite gibt es 
wieder mehr Aktivitäten, Stellungnahmen, unpolitische Oi-Konzerte 
von Skins, die wirklich die Schnauze voll haben, die stolz sind 
Skin zu sein, mit all den ekligen Begleitumständen, wie geile 
Musik, Frauen ohne Ende, Bier und Tequila saufen. Die haben 
es nicht nötig, anderen ihre Meinung einzubläuen. Und das läßt 
hoffen. Wir haben jetzt schon viele getroffen, die wissen um 
was es eigentlich geht, auch viele im Osten, obwohl die 
Presse ja immer das Gegenteil behauptet. 


Sound 



Habt Ihr bei Eurem Auftritt im Berliner R0B'9‘i^ 
eigentlich mitbekommen,wie einige Skins(darunter 
auch ich) von einer türkischen Btreetgang ange¬ 
griffen wurden? 


I 7. Wir kannten das KOB und die wir kamen 

acnh gerade bei ''"^'‘'"A.ricS bd?» 5» s";,! Leut, aus dem 
I war es gerade zu Ende. Aber ic Türken abzuwehren, 

linken KOB mit Knüppeln = ^J^^'^^heißl^ Aber dafür sind die 
Sowas ist natürlich «^solute Oberschein^ Aktionen der Rechten 
Zeiten durch wäre es geiler, wenn sich jeder 

I schlechter geworden. Natürlic es^will. Und gerade, wie 

so anziehen und bewegen j ^ Vorbeigehen kann, ohne 













IVIonster Sound 

■^■wie gefällt 


■‘i'Uch ßerlin? 


Können sich die Ex-Vortex-wiitglieder von 
MviS hoite noch als bkins bezeichnen? 


"‘""t »ehr berelchi 

seir u'j.hre: iöc" SH fa“*'“ 

Aktioa^onaerte der wahrea/unpolitla^hen Skl^rf^ei^* 


Grüße,Chart 


wo?jr 


f U^rt,^r ,0^^ ” 

6 •'Ca.' G«d Sncu ' Nr 
7. IC -m« lc.üi . Soa 

S. Stiles oi 
9.^hocs ' k Sk.Ai 
^ CcQ 


MAD MONSTER SOUND 
Postfach 100724 31757 Hameln 


Aktuelle CD: 
It 's partytime 











01 p*ai M 
PD f* <» h CT'p H'a» ct p CT'J^i'H-CD 05 

^ h-> v> a> tr c 

P* (DC(®PP.a)0) bÖO. H- . = CD (» o 


ö ^ 


WjS'S 


: 0> OQ 

' . 03 O 03 H 

:p ct pi a ^ ^ 

p o o « p • P 

pi P P o P > m 

= 1 p ►d - 


p p roj- 

P- O J B Jtö 

P<P ^ P-H*0|(t P 

p J»?* et P P c+ P Mp- P 

p p p j a orro P 

p M P m P Pi P^ ?r»d P 

ctPCDPPO PP-c+H-PP 

ctop p-p'^pp p^dpoo^r OP 
M rop'POQwPP pp-ppp* P Pi^d 0 

P^POQ^ P-ctO'PPit-'OJ PWPP-OP 

pu.(ip(id(tcnpip:p Ctp3 Pp<rP^5<PPP 
o'pbp'H^Pcnppppp>p:PPp OOT m 
PctlpiPP* P Pictpi-%P0^P Ctcw tJj P 
OPW PThtSlN pp rMprctPPc+PpPp 
»r K'P'cteppppPPP-l-'pPBmPPP 
f l-'pH-*pOp'P pOMct H-=PNPP 

CDH-rsPMt-'P'OrP'PP'Pip'P-P-piP I POP 
H-P( cro P IPP =OTOP-|H9SPP' P IH-P 

bcj'pipP'^piPP'OPp^ffi^oP.Ptr'i P* PPiQ'ppp 

lOQPPP’PP-PPP'" “ - -- 

‘ictPfl |<PPN*P 


M (1 


& M to > 

p 

M td CO 

P P 

t 


M M 03 

CD P 

CD P MM 
d 0 CD « 

M MCR ?>r O M M 

p 

c: 

d d 

d 

Ui d 

ro 

ro o P 

0 d P 

d 

U: 

c* ►d 

ct o pL ro d o 


ro P 1 

P 

o 


= 03 

(b 

d* CD 

« Id - 

P 

»• o bö P P P 

p 

P 

' O 03 

d 

M 

er,MdB 

(b 

a p 

M 1 P 

0 

W 

(b d 


O CD 

(1^52! d 03 

d 

i a d 

M W d 

p 

CO 

d I 

P 

PT d 

dö p d 

p 

P (R P P CCR 

M 

1 

w d 

ct m 

w . 

0 

-• o ro 

d CO p 



o X 

pi 

ct d: ! 2 ! ro ct 

ppp. 

p:y3^ 

M 

o 

M O 


P 

er dj o d 

K- 

M O M 

P W P 

ro 

d 

O 0 

d 0 

CD > P P 

d 

ro d 

P tÖ H- 

ct 

N 

o ^d 

o 

PL 0) 

d » O .H)CR 

O P 

M CO M 


P 

M 

d 

M 

^ p 

CD 

P ü 

ro p 

p 

d 

^ 03 

d 

m 

^* ro 

d 

< p p 

ct ^ 

ro 

ct 

o d 

ct 

O c_, CD ÜCR M 


M d d 

P O ct 



d <1 

O 

03 

d O MO 

ro 

d ct 

d d d 

ro 

ro 


d 

P'P 

ro d d P o 

P ro 

•NP 

o 

0 

O PL 


03 0» 

O ctCR 


M d o 

bei CD M P 


d Cb 

d 

ct 

P ro ^ 

P Mct P 

ro d P o 

ro 

= ro 

CD 

ct 0 

pp MP 

O M M 

ct ct p 

vD 


_ - . . ct —OQ O 

MO I P-CO et > P P M • >P ro 

fej M tu cocn tÖPpr M-PPM^^P-CfK* 

N- POp:MpO'P-P-ct0 roWMP-p'PO'd 
P^db — ppPMPp'pp trPPPPPPöP 
P- =CR(Flctp-ctPPMPctH- :P '3P 
p:PMPP) p ppmpp PNctPH-P^P 
‘p POPBPCW- pp^pctmpp pp> 


, CR P ro P 
p W P B CR P P 
p p m » p P 0 p 
» hd N ct 

ctppPCirlOT<j . 

c_,pp,ppa3pPH-opi.. H-ffliP ctp-o^ ropM p— p p-c-i. 

^pctpipp-ppcRBp-psP ----- -- 

Pf»rp)api^ 'ctPW 


P-PPMPOP'PPIR - - 

— - p'*pPp-pp-p 
p: Ct • » pi er M p P 
of' p • - . ct ro ro 
M t?:i bö- o pi ct 
P- P-(R P N Cj. H- P 

oopm* ppipp 
p'p'Mctbd prop 
p • ppp 




P 

P< ro 
CR 

P 


COp cr'H-p p'pio'ctp H 
>PJctP<{PiPPPPPP 

tr0pp- pppip rpcRM;*>p:wi pppMöip-ro 
p-p: PMropp-pMCOMjpMPOPMffiPNprp- pro 
ro ct CO MO Mroctctctp'P»x)MOP- P P^MP 
Ü et c+ O p W CO P O: P- I P-^d XJP'P'PO'Po'p 

P( Pp-pcrPiCCRP^P0PP>OX!^PMpctp p 
p {® . M pi P P M-* P P-O p M P ^ ■ “ - - . 

POÜP J*rroOPiiMPJ*r MCR Pi H) 


M pi ct 0 P ^ 
PO Pi 0 
^ P C_, P P 
P O P 

pj fcH H> 

o ;> p p 


p 
p 
O OT 


P P ct 0 P- 

m K o ro o 

P p- O bg d“ 

P d P' P 
P O ^ P M N 

pi-« H- P M P 

CO P 


?L 


pi tr P* Co 0 ^ 

ct p I H- p 

p { ro pi ct pi o 
P P p P P 

pi p- P ro bo P 

o s I P 00 

^ I 1 

P H- p O 

P ro o pr ' 

B \ 1 


ro 

a." 


P ct 

ct p Ip- p P p: 

pr p 0 o P ro p- 

P'P tPPCR PIp'HjP P 
m H- P P M;0 ! P 

p i»dctro U-p.ro* 
P bd^d p ct Pi! = p o 
ro p M P o M P P" 

ct ro p • I p ^ 

I ro I p 

I f 


P 

ct M 

d 

P 

P 

P < 

m 

M ct 

ö M O 

p 

0 

P P 

d 

d 

CSI d 

P 

O 


P P 

hj > ro 

erd 

d cf 

M 


P 

d 

d 

p 

< 

o 

1 


H* 


M P 

O CO 


1 

H- 

P CO ct p 

PCR 

ct 

Ödj 

o 

H- 

p p 


m 

d o 

w d 

P 

P 

f 

O P 

Pd 

p H- d 

o 


mit 

P M 

ro 

d 

P 

d 



RO d 

n 

0 

< 

JD 

ro 

N 

2 

ct 

p 


p Ij 

0 

H- 

o 

MP 

0 (b 

p 

P 

0 

P d 

d 

P 

p i 

P 

d 

d 

d o 

H- 

d 


p d 

N 

d 

d ! 

M 

i 

1 

P PT 

Id 

1 


1 

P d 

H- 

P : 


( 


! •* 


' 



:mo Pij»r?«i'pjPi^ 


t0 H- p p m 
P o ro 
p p ct bd P 
PT H-PH- 

; CR {»r m p 

o p ro p p 
P ct p»r o 0 
p p p p i 
p » 


■§ 

X 


I CR ' 


I 


_ _ _i.H-MöNO<»0Dpi-p'Ow<»OiH-öO-eorotiej'crt3r^^9S’^O3btcno.cr^a.0)fmr'O.®^ 

p«'\Ci,(»mBct0JSc+b3BJC:3a3<»- 0JO33(J03O<»3(»H-33l!(n<rt-'-Jty *-•»(:» OC^OrtOOCTpCD M-3tSc:w 

oö (X - » (»aiiarp oo 3 a'»at+rta' aa» p>c co-ai-^ a'»a' a" «»ac^c+o m 

H-iossM-tsi^p-ttacj. {XQJtzrtir'® »-lar»-» o» »-in ao-Mt» jntp c+r»-tr'»*»a*^<»<»-tJ'-^»-'-a’ 

N o)crf»H^a'cP«»ir<0<»acDap>c-»-Bt-‘- »-Hr<»op«'c«+ccfXfflH"aa'<jf*a'i->*a>(* os t? 2a»»tD 

I oaH-pTctaao» h*-c:c ooBa'ct»{DooB3'<»H-a'o« a»(n<* H-icp(*<acxcoo»f*o5K>-3f-'3o' 
H-cx3»-'iB)«»cB3aboJH-»«<*3 aa'bwbM-a Bcotowt+^i 3<BC(»c(«®ftoffl«ocr»»comcDct«t30 

errt) o CNtxH-a'aaH-H-o* ca 3®tDB®c®<»ct«<+oa33ctoDP.ojB«^3 a"- a •-«> a’ o: o o 

aaH-e+ Ma’a’aH-repca^cDrt-oamaa »-ic octt-'iaH-a act p-oo ® M-otJ o* '^ctBa’tf'H-a: 

o<<jh*-cxp-<»H- oqa®®a« ct-OTH-H-P*«h*-att> hi awa'c+o i».. •axa'b'^popjBc® (-'«p-ow 

mwa” ortfflaaa® Ma «wh* oo o<»o«ia etcu. o ct® »-'o‘d<M‘0<3 b h-® »-"o ®ctH-N3a’« ►*3 a a’tt 
®o ca'ma ctp->ip.H- HBOÄcoH-a'a'O'a’o' co:®oao'c:o'» i^a® ®3(->®SNa®cP«o:®o 

p-cD -® et»<»octp-a>>-®a'< 0 w ct®pi®OT3m a-ctact« o.aaapao< ap-®» ap-a" 9 o 

o<®3a®t*'p*aaa'p-®oao'>aH-cct*a n ao>P‘®0'®P’®Na*^® i ro «mfxtpp-ojONroctp« ®®p-5z 

®H^cactt-b ctoQ sTNrorom® ciBCro cwpi ®ta>acct- B(nt3öW®«t*aa® \i-rn ®aco-* p-^^^oä 

oo*aB:®o. pca* p— MOT <a® — »Qct®tjroctBo ®a ®®p--®-p-woct ®ro»-p-a'to 

c:®(^aa'Oet3®B«»®®P' ® 0 o a'öp'arooob +i3'a'croroaoaBp-®3?rro-®®nH*H-Pctao) p 

acte® p- ooB®p-caa'®xap'a'»bp-o'®ra®®roP'’^ ro*^ eta<3'o®®ro p- p-^ctoro® ®cdpic<j 

c+ct33cfo<x® a'cteto)caoB<tp’p-i®ro® -o)p-®®Bo' <p- ctosaa mao'oaN®a ®a®®i 

Bo® p-®paob PTtaaa® aex ctp'^o<wcnam®®ro®B(n'aB ctBoa”®®® a'ctax-m acty 

p-O a'O 0 >®-H» COO PCOO »oaSSCH-H-QNW®®®® ct3aoaB®®®B ®P'®p-B. ^® - ®® ro n» 

o aaa" (x®ca®p'm®®®coao'>®a< aa arwp- ®ctp-ai®’np-p-cD3p-Oi®ai? p-cxp-acctcr 

a'a»o'ct'wcr®3aixa(»!icci03 c® Ä'®ba3®ct®< c.».- ®a erct^^op- - ex ctcta-®<a®®®®a 

®act ®ct 3 fx maoe <aio®o® cp-pirorop-p- rocop-oa'ofx^is p-®B3B®a-aaa' 

aHO*-* c:op 3< >oa®a'®ro»(jQ«53P' jcoo ®(XH,H-®;p| aao«®<t(pp<cta'®®i-9®a'B3c a sexam® 
c a \ <x o'*o B O0OC3P-»-'» aoa®;p*!>CNicttnp-iocro^. ®p-p- eia ap-®B®B ox®cn®p- p- 

a- 3:®®'aBP-ap'*a pccfo ctp.eta'^a®® ® ®(-i-a'ct- ®®a® ®ai»-*-macDX®o'®93'®3xcD®^o'ct 

cxBWP‘®®a'»-'®a®®* p** ®:®cfop'*-'acn®t^ o ®p*ctp> o. p'cw txa® cta® ® a p-® ®® 

3P-» - a aocp-H-i sr®>Bop*piN® cp-'>a'robOTNaJCi ®cDm®cwMSo-® aoot-^aoaao'-'-H-c 

o®<^p-®cto-®oo'ON®P‘ o'ctt 3 'p-® cF*oaa octctct®®(Ba' Nro®c7‘®® 3 ® ® aa” aexBa 

o '<0)0' ® xeta" o'ctc® mop-roexp-a' h-cw taa*® a(X3p-WP*ia®3aro®ro(pBa®o®'Oxa a 

3”^ ct®<atrct cta® 0ax®a'op-®o' cioaao:ap-a ® a^axexa p-3p-®®3OTi»®®®tr 

»tr ao P'-cp-p-oa»« »pi- a'aact^op-roa ap-tta fX(^ p-xp-« Baraaoo'ä' gcxp-p.aH^¥ 

©30)0- ac:®co acn o p-ctsaacwcto.® ®a »aoo roc o®x®®(KJC0Q®®p-p-o*®a®aBp-®ro3N *:«< 
aoaroo-ixaapaxamaaroa- ® 3»aa p)-ct3it3'P'®3ro®®.ap|p'CDB a a ® a:(75 s et et 

B3fxa)®®r* ®-® o®H-a ®aBa c:bc® rocxactcta cto) «oroo'S'a 3->aaaroro p-tj ® et a 

0 ) maoro ap-®aBct p-arop-cBbroa B- ® - o®etB®a a®c:<p-P'C: ®-p-o®a®o 

ocaf • atj^roetp-co ctMowaoa® oaD-p-e»roB®X3t-’a®'<®cxBp»a®o®aro3®>aaonaao) 
p- 3 o: ® H- a:*o ac:o)-actB®®aa®< 3 ®a®®opcro®poxppras p-c aaa p c^a-roeta- 

p-aactaroap-a ®B «ao* ®® c®rf.aa®ia®acnB® ct(^ o-o'®ocb et Bo®a-^a 

oo ®Na'<poaap»Ncaet 3 a«ap-»a«pc a + a bp-®o®p aap® apacororo^jp-H-- 

®<;ap <a®®ppp-®® p-{c®o)3aaa®f3tr^®*-3* ®pncj.- *T 3 ®opaoetaoo oa)oa®pa- 

1-0 ®®cjp- aw® ®a pcj. oo)aet®c: pBac®o<*.TO ®5Pp®ao' ascaaaaetaaa® 

»a^--ccpa w®B ctBa a®:aacp ®aaa*c «BP<®OTOp®ro» ©a» p p- ®- 

I *--■ aa®®cio3 apfe: cts a ®ao<w act» aao®®oetx®aoa®w «Boao^pmap- 

®ciDooo)®®^M»p® aoo ®Bacoaaa®roj; a» oapaap®i® c er. apap oop®a 

BP- «c®®oB®®<a®po a®p-tjacp-op M»etef) 3 t- 9 a®t;ro< x» ro et o xi- a a ® ® 

o- ®^p-®OTaa®aa® apaxaai ®® awa p®cdo ®ap»ap-p> aa® p-PiB 

paa®ro CO a Nam. oaapcaoomoucbaet xapaaetxp^et ®aa<Bctocoa* a 

®®eto) 0 )acn®a o ropt?3'pro®a®®oet® ®®ap®®cetpo5aa mrop® a p--®a 

cm® ®®p3®<3(^po®®etct o)p.,j aBBctp-®ma ct®ocDP®® 

a 3aa»®ia®:xc® a*o pova ettjroa®®? pw a»~“ 

«p- pb< j-®a®cta t}»-: coaoa ®pi33®3*apxc:B£® 

c:aN®ffV{®®c®p ®»ax®N ®o®amot-^ mftaotncp®® 

aac a-ip-ap N<ac:o.xc3maa® aca= ac:ap®3aa 
a o®03 CB o-a*op ®w aa opca»a ® x® 
p-?e-m3a®m«3®«Ba p^o saroP-ro fflpx®*ö®a®cp o3®3 

(P ® ® X 0 ) et a® »ro«®®B ®p-OPB — et| ap-aPC3P =a 

xpp-®oo am am ® m p- «moa § ®et®®®p 3 . op- 

®3 pa3'®P'Pc-».'o<ppmp(Po a xcj. ® etoc caoaoa 

p®3Naac®o®* a®'3Btt p-a®- ®®a+ letxaa pctap- 

p ®03ro m 'Pa® (p apco. p aaa®»a-c.® i® 

- a p-CF) aNm®3®®® *r®c®et PttNaamoffpaama sa 

®xmaxa®p- cp-o cF)ca® xa ®omaet®mp am®pP 

c p p o p- ® p- ® a a 3 acj. ®a»(F)®®®aaco ® - p-ampaa® 

aa tropo p ®ctg5ap®®mcop®petaao; =caoppeta i a 
®i®CFia aaiaa® NP-aa b®c®® p p- ap-ao®® - *o 
ac®- ®3®ao 3a®x xcfjo. ap c:ppBx®xaa3<®a 
C 0 ®P 3 mp®®®oP c cp®®am®®xap®®® ®pa p-p» 

PD ®'Oppooa®5?:a<B®-3 o c®® aapap» aX)®®a 
aa oa®®aa a® ® a»PotD®oca p Np-P»»»pap 

®.. ap-M- p.® saaap »acaae p i® - aa i® 

® c+ o a ® p- ® o I ® ppp • ® m a 


p tt • 


® m 


® a a 


ortp^pa®* 3® 
ocp-pa a®- ®m»(F)® 
ppaaxa axa®>®< 
'-® ®acaa®® oa“^ 

I r3P-a®«aapa'aB 
J3®p® B3P o:- ® ® 
coap-o®p-xxmocj. p 
roox-pap-p®ooa®oq3 

a®p-®3 atjap- ®p 
X 3Na®p---po®* 0' 
®fONP-3 a®- atF- - ®tr 
3» ®® a®ac ®- 
a?cp-ac®a®o'F)a- 
• op33paa®3* 

H-- 3" D' a P- P D I • 
0#®C Prt®Ntl- 

a®33acp-mx o- 
m • a ® 3 N ® o • 

3 cap-X'C3:*r* 

p. a ao ®oaam* 

OB p-amaea®P* 
rro ®PP-®P a®* 

® ® 3 P ® t 


a B 


o ® 


P B 












V Fu 
■ 10 

■ ^ 



Fuck off No.12 bei R.Staedtler,Erich Kurz str.S 
I0519 berlin (p,50 

Mit Tankard'(übel!),Müllstation(jau!) und diverse^ 
lesenswertem ^oig!Tja,und in Berlin scheinen aiö 
Punks den guten alten Cii für sich zu entdeck¬ 
en,wie man an diesem Zine sehen kann,na sowas 
kann ich nur gutheißen! Also kauft dat Bingens! 

I Tere^! 1 lieh ist sowas hier verboten, aber mein 

hnffp Haß ßs Dir oiit oeht und Du 1 Schwanz steht auch in Chii^^ 


.1 bei ;iw. Pief f er c/o Weigel Jenaerstr.14 


’n s 
ade 
nd ihre B 
Herzend 
xier? 
mrnes ar 
;n. Gord 
n und ( 
’aß die 


Ready to ruck No. 

075^9 GERA 

Ja ,aus dem südlichen Teil der Ex-DDfi kommen nicht nur Scheitel- ‘ 
dorfd? Puma-1‘-Shirt,nein,es g?b? s?faach « 

geben,aber eben auch 

j j. ,, * Inhalt ist feut (bmegma-Int i ,ivonzertberichte ) ) 

öewalt-Storys sprechen für sich.Bas Layout ist 
auch gut(naoa,wenn ich da an meine verunglückte erste Ausgabe 
denke)und die Fotos sind für ein kopiertes ^ine sehr gut. ^ 

P reis we iß ich leider keinen aber ich denke 2.5o+Porto geht o.h.! 

das Gegenteil von meinem^H^rf^r ^^alt-genaci Freude und 
■ hab nix bezahf^*^056 ^hendrdn eine 

l^rünrh^ Great Britain be kannt inPostdusdem 

I er,wichs!) (Voll Macke,der KerI^derT^'^^^^% bisher noch 

h i ni s miu ,. ^erl-derTippei) ^ 

Bier^Titten No.2 bei:Großklas Alt-Friedrichsfelde 
)1 I0515 Berlin -1. so Om 

Typisches Punka-Zine mit dementsprechendem Äußeren 
umd Bands wie Volxsturm,Risikofaktor usw. 
nir gefällt das alles ganz gut,obwohl ich die 

kenne aber,und das ist das ^ntscheiderKi 
hier ist ein Oi!-Punk am werken,ja und das find 
ich 6ut,1oo%PunkRock! 

Also sprach Zarathustra N0.I bei:SOS Bote 2,5oBM mit öie Juggins 

Rose Tattoo,Red London . ^ • v.4. ui u+- 

Irgendwie ein merkwürdiges '‘■eil,ne in,nein,es ist nicht schlecht 
oder so-aber so'n richtiges Skin-zine ist es nicht.Die Zitate 
von f^riedrich Nietzsche u.a. sind ja interessant,aber trotzdem 
habe ich das Teil in ein paar Minuten aasgelesen.Bin jedenfalls 
auf No.2 gespannt! 



K)n „Fö^ Lad^'' offen¬ 
er Chir\esischen Mauer 
in war. 
td 
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tfihn rea 

geheime Voriiebe 
V gesteigerte Lxid 
)en doch beim Fik’ 
on oft art ^äer^ 

mal ein paar ^ 

menSchnu, irgendwie zu «ben aLrnix" 

eine ganz neue 
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Bestellt die yttiiellp ? 


! dr 2,00 Ht (incl.PtV) : 

bei:Robert Staedtler E 

Erich-Hurz-Straße 5 ’ ^ 

10319 Berlin - GERMf^V l 

■ nsno ccnfi ünsroLUTn MT cK/i«vru»e.wr ' 















































